
  

Zeichen in Bewegung 

Abendspaziergang mit meinem 
Mann. Wir schauen nach oben, und 
da ist es: zwei Kondensstreifen, die 
sich kreuzen. Klar und deutlich im 
tiefen Blau. Eine einzelne Spur 
zieht vorüber. Aber diese Form, 
ausgerechnet diese, hält meinen 
Blick fest. Dann verändert sie sich, 
wird weitergetragen vom Wind, 
weitet sich aus und schreibt sich in 
mein Gedächtnis ein, noch lange, 
nachdem die Flugzeuge ver-
schwunden sind. 

Für mich ein Pfingstbild. 

Die Jünger sehen Jesus nicht mehr. Und trotzdem bricht etwas auf: Ein Brausen, Feu-
erzungen, Menschen, die plötzlich Worte für einander finden. Eine Spur, die bleibt 
und weiterwirkt. Neue Räume öffnen sich, Verbindungen entstehen, etwas kommt 
in Bewegung. Der Geist Gottes geht voraus. Diese Spur bleibt. 

Kondensstreifen entstehen immer erst unterwegs. Die Spur zeigt sich im Rückblick, 
nicht vorher. Das erleben auch die, die in diesen Tagen Konfirmation feiern: Da ist ein 
Weg, der lange selbstverständlich schien, und plötzlich zeigen sich Konturen. Spuren 
von Gott, die immer schon da waren. Und der Glaube, das ist meine Überzeugung, 
geht mit. 

Ich glaube: Gottes Geist zieht solche Spuren durch unser Leben. Er bringt zusammen, 
was getrennt schien, verbindet Menschen und Orte, schafft neue Wege. Er lässt Hoff-
nung wachsen. Wer das einmal gespürt hat, erkennt seine Spur immer wieder! 

Also: Ruhig öfter aufschauen. Himmelwärts. Einen Moment innehalten, wenn plötz-
lich mehr da ist als ich erwartet habe. Pfingsten sagt: Gottes Geist trägt. Oft längst, 
bevor wir seine Spur erkennen. 

Denn welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Röm.8,14) 

Ihnen und Euch eine gesegnete Pfingst- und Sommerzeit! 

Pfarrerin  Gunhild Krumme 



  
Konfirmation 2026 

Pfingstsonntag, 24. Mai 11:00 Ev. Kirche Westhofen 

Lilla Bäumer,  Maximilian Breitkopf 
Jan Gasser,  Florian Gerling 

Mara Göddertz,  Lyam Grandke 
Emilia Kasper,  Maximilian Kloos 

Mats Krause,  Sophie Puls,  Amelie Reinhardt 
Tayler-Leon Süss,  Lea Vogelsang 

Nele Wickel,  Deliah-Naemi Woywod 

  

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
für euren weiteren Lebensweg! 



 Aus Gemeinde und der der Region 
Der begonnene „Transformationsprozess 2030“ 
prägt die Zusammenarbeit der Kirchengemein-
den Ergste, Hennen, Schwerte und Westhofen als 
„Gemeinden im Ruhrtal“ inzwischen spürbar.  

Was in den letzten Gemeindebriefen als Perspek-
tive beschrieben wurde, ist seit einem Jahr ge-
lebte Praxis: Vertretungen werden verlässlich  

organisiert, Gottesdienste – z.B. in der Sommerkirche – gemeinsam verantwortet 
und längerfristige Projekte – z.B. „einfach heiraten“ – aufeinander abgestimmt. 

Ein wichtiger Baustein dieser Zusammenarbeit ist die verlässliche Absprache bei 
Trauerfeiern und Beisetzungen. Die Begleitung erfolgt nach Wochentagen mit ent-
sprechender Vertretung: 

Montags Pfarrer Görler, dienstags Pfarrer Damm, mittwochs Pfarrer Dreessen, 
donnerstags Pfarrerin Krumme, freitags Pfarrerin Bitter. 

Gleichzeitig bleibt es dabei: Wenn Angehörige sich eine bestimmte Pfarrerin oder ei-
nen bestimmten Pfarrer wünschen, versuchen wir, diesem Wunsch zu entsprechen. 

Auch für die Gottesdienste vor Ort hat sich seit September eine klare Struktur be-
währt: An jedem zweiten und vierten Sonntag im Monat feiern wir um 10:00 Uhr Got-
tesdienst in unserer Kirche: am zweiten Sonntag mit der Einladung zur Taufe, am 
vierten Sonntag mit der Feier des Abendmahls. Fällt ein fünftes Wochenende an, la-
den wir zu einem Abendsegen ein. An den übrigen Sonntagen bieten wir alternative 
Formate an (z.B. LEGO® Brunch) oder verweisen auf Gottesdienste in der Region. 
Diese Regelung hat sich auch in der Winterkirche zwischen Neujahr und Karfreitag 
bewährt. 

Nicht nur unsere Kirchengemeinde wird kleiner, auch die finanziellen Spielräume 
werden enger, und vertraute Strukturen tragen nicht mehr selbstverständlich. Die 
Schließung des Gemeindehauses Garenfeld war da nur ein erster Schritt. 

Vor diesem Hintergrund hat unser Presbyterium zu Beginn des Jahres beschlossen, 
Gespräche über eine Fusion mit der Kirchengemeinde Schwerte aufzunehmen. Ziel 
ist dabei ausdrücklich eine gemeinsame Neugestaltung, in der eine neue Kirchenge-
meinde entsteht und gewachsene Orte kirchlichen Lebens erhalten bleiben. Mit den 
Kirchengemeinden Ergste und Hennen stehen wir dazu weiterhin im Austausch; dort 
werden die nächsten Schritte derzeit noch geprüft und beraten. Der Prozess bleibt 
also offen und entwickelt sich in enger Abstimmung. 

Begleitet wird dieser Weg auf Anraten des Kirchenkreises durch eine externe Bera-
tung. Erste konkrete Schritte gehen wir bereits, etwa in der Konfi-Arbeit, die künftig 
stärker gemeinsam gestaltet wird. Über den aktuellen Stand haben wir in der Ge-
meindeversammlung informiert und werden Sie auch weiterhin mitnehmen. 

Der Weg ist sicher herausfordernd – aber er bietet die Chance, Kräfte zu bündeln und 
Gemeinde vor Ort zukunftsfähig zu gestalten. Deshalb sind wir auch mit der katholi-
schen Kirchengemeinde in Westhofen im Gespräch, damit wir als evangelische und 
katholische Christinnen und Christen gemeinsam sichtbar bleiben. 

Pfarrerin Gunhild Krumme, Vorsitzende des Presbyteriums 

 Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt 
Niemand kann sich vorstellen, dass sexuelle Gewalt in unserer Ge-
meinde ein Thema sein könnte. Doch auch in der evangelischen Kirche 
gibt es Fälle. 

Wir wollen Tatpersonen keinen Raum bieten. Damit sich auch weiterhin 
alle Besucherinnen und Besucher in unseren Räumen und Veranstaltun-
gen sicher fühlen, hat das Presbyterium auf der Grundlage des Kirchen-
gesetzes der Westfälischen Landeskirche ein Schutzkonzept verabschiedet. Auf der 
Gemeindeversammlung am 28. April 2026 haben wir darüber informiert. 

Sexualisierte Gewalt nutzt Vertrauensverhältnisse und Machtgefälle. Sie reicht von 
verletzenden Bemerkungen (auch in sozialen Medien) über ungewollte Distanzüber-
schreitung bis hin zu Straftaten. Kinder und Jugendliche müssen besonders ge-
schützt werden, aber sexualisierte Gewalt kann in allen Altersstufen vorkommen. 

Alle, die in unserer Gemeinde regelmäßig leitend oder planend mitarbeiten, müssen 
aufgrund des Kirchengesetzes eine Selbstverpflichtungserklärung unterzeichnen, 
ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen und an einer Schulung zu diesem Themen-
bereich teilnehmen. Dies betrifft auch ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die Gemeindegruppen organisieren und leiten. Selbstverständlich unterstellen 
wir niemandem in unserer Gemeinde die Neigung zu Straftaten! Die Maßnahmen sol-
len vor allem das Thema enttabuisieren und über Täterstrategien informieren: Wo-
rauf muss ich achten? Was unternehme ich, wenn mir etwas auffällt oder ich selbst 
betroffen bin? 

Das Presbyterium hat anhand ausführlicher Checklisten untersucht, wie wir unsere 
Gebäude und Angebote sicherer machen können. Einige Maßnahmen wurden schon 
umgesetzt. (Z.B. ist die Hecke vor dem Gemeindehaus entfernt worden. Dort ent-
steht ein neuer Bereich mit Bänken.) 

Anhand eines Fragebogens müssen auch alle Gruppen und Kreise unserer Gemeinde 
dieses Thema besprechen: Wo könnten Probleme entstehen? Wie wollen wir mitein-
ander umgehen? Was ist in unserer Gruppe erwünscht / erlaubt – und was nicht?  

Ab Mitte Mai können Unterlagen im Gemeindebüro abgeholt werden. Das Schutz-
konzept wird auf unserer Homepage veröffentlicht, ein Ausdruck wird in der Bücher-
ecke zur Verfügung stehen. Bitte sprechen Sie Mitglieder des Presbyteriums an, 
wenn Sie Fragen haben.  Dr. Richard Bräucker 



 Termine und Gottesdienste 
Donnerstag, 14. Mai 
Christi Himmelfahrt  
11:00 Pastoratswäldchen Hennen 

Gottesdienst für die Gemeinden im Ruhrtal  

Pfingstsonntag, 24. Mai 
11:00 Ev. Kirche Westhofen 

Konfirmationsgottesdienst 

Sonntag, 31. Mai 
16:00 Gemeindehaus 

Andacht und Geburtstags-Grillnachmittag 
für Seniorinnen und Senioren  
(mit Anmeldung), Pfrin. Krumme 

Sonntag, 31.Mai 
10:30 Johannis Kirche Ergste 

Segensweg-Tag in Ergste 

Donnerstag, 04. Juni 
Fronleichnam 

Station der Fronleichnamsprozession auf 
der Kirchwiese 

Sonntag, 07. Juni 
10:00 Ev. Kirche Westhofen 

Jubiläumskonfirmation 

Sonntag, 14. Juni  
10:00 Ev. Kirche Westhofen 

Gottesdienst mit Taufe,  
Pfrin. Krumme 

Sonntag, 21. Juni  
11:00 Kirchwiese / Kirche 

LEGO®-Brunch  

Sonntag, 28. Juni 
10:00 Ev. Kirche Westhofen 

Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pfrin. Krumme 

Samstag, 04. Juli 
09:00 Gemeindehaus  

Frühstücks-Café für Frauen  

Samstag, 04. Juli 
15:00 Amtswiese 

ökumenischer Gottesdienst auf der  
Amtswiese mit anschließender  
Mitbring-Kuchentafel 

Sonntag, 12. Juli 
10:00 Ev. Kirche Westhofen 
und Altes Rathaus 

Gottesdienst mit Eröffnung der Ausstellung 
„Kunst am Kirchplatz“ von Elvira Sürig  
und Birgit Ritters  

Mittwoch, 15. Juli 
11:15 Ev. Kirche Westhofen 

Ökumenischer Abschlussgottesdienst für 
die Viertklässler der Grundschule,  
Pfrin. Krumme, GRef. Mehrens 

Mittwoch, 15. Juli 
19:07 Ev. Kirche Westhofen 

Gemeindeabend unter der Linde 

 

Die Termine aller Gruppen und Aktualisierungen finden Sie im  
Kalender auf unserer Homepage: https://www.westhofen.ekvw.de  

  

 Sommerkirche in der Region 
Während der Sommerkirche pausieren die Abendgebete „7 nach 7“. 
An jedem Sonntag laden die Gemeinden im Ruhrtal um 11:00 zum Gottesdienst 
in die St. Viktor-Kirche in Schwerte ein. 
Zusätzliche Gottesdienste für die Region finden an folgenden besonderen  
Orten statt. (Weitere Info auf der Homepage und in den Schaukästen.) 

 

Sonntag, 19. Juli 
11:00 DLRG-Station Garenfeld 

Gottesdienst mit Tauffest an der Ruhr, 
Pfrin. Krumme, Pfr. Dreessen 

Sonntag, 26. Juli 
15:00 Kornweg 49 

Feld-Wald-und-Wiesengottesdienst,  
Pfr. Damm 

Sonntag, 02. August 
10:00 Start St. Antonius, Geisecke 

Fahrradgottesdienst  
„Einmal durchs Ruhrtal“,  
Station Ev. Kirche Westhofen ca. 11:30  

Sonntag, 09. August 
10:30 Meta-Bimberg-Haus, Hennen 

Fenstergottesdienst  
Pfrin. Grans, GPin. Gärtner  

Sonntag, 16. August 
18:00 Ev. Friedhof Schwerte 

Gottesdienst mit Abendliedern  
an der Friedhofskapelle, Pfrin. Bitter 

Sonntag, 23. August 
11:00 Wiese an der Villigster Kirche 

Gassi-Gottesdienst, Pfr. Johanning 

Sonntag, 30. August 
11:00 Gut Böckelühr 

Gottesdienst, Pfr. Görler 

 

Vom 20.07.2026 bis 23.08.2026 bleibt das Gemeindehaus für eine  
Grundreinigung geschlossen. Während der gesamten Sommerferien  
(19.07.-01.09.2026 ) finden außerdem keine Vermietungen statt. 

 

 Ausblick 
 
 

Samstag, 12. September 
 

„Patentag“ für alle getauften Kinder  
zwischen 4 und 10 Jahren mit ihren Paten 

Sonntag, 13. September 
10:00 Ev. Kirche Westhofen  

Gottesdienst mit Tauferinnerung 

Sonntag, 20. September 
11:00 Gemeindehaus  

LEGO®-Brunch 

Sonntag, 15. November 
11:00 Gemeindehaus  

Geburtstagsbrunch  
für Seniorinnen und Senioren 



 Geistliche Sommermusiken 
In den Sommerferien laden wir Sie herzlich jeweils 
freitags um 18:00 Uhr für eine gute halbe Stunde zu 
einer „geistlichen Sommermusik“ in die Westhofener 
Kirche ein. 

Lassen Sie die Woche mit schöner Musik und einigen 
dazu passenden Texten ausklingen. 

Und bleiben Sie im Anschluss gerne noch auf ein Som-
mergetränk unter der Linde auf dem Kirchplatz.  

Die folgenden Musikerinnen und Musiker haben zuge-
sagt. – Lassen Sie sich von den vielfältigen Program-
men überraschen! 

 
 

Freitag, 24. Juli,  18:00 Doris Petrick „Orgel, Klavier und Blech: 
Streifzug durch die Musik“ 

Freitag, 31. Juli,  18:00 Jürgen Henter, Orgel 
„Bach ist auch dabei“ 

Freitag, 07. August,  18:00 Charlotte Pester, Simon Schwarz 
Rock und Pop – Klavier und Gesang 

Freitag, 14. August  18:00 Wakako Yamanaga: 
„Sommerlich und für den Frieden“ 

Freitag, 21. August,  18:00 Dirk Menzenbach, Orgel: 
„Dramatisches aus Kirche, Oper und Kino“ 

Freitag, 28. August,  18:00 Vokalquartett 

 

 Marktmusik in St. Viktor 
An den Samstagen zwischen Oster- und Sommerferien (vom 11.04. bis zum 11.07.) 
lädt die Ev. Kirchengemeinde Schwerte zu den Marktmusiken ein. Musikerinnen und 
Musiker aus der Region gestalten ein abwechslungsreiches Programm.  
Beginn ist um 11:00. 

 …übrigens 
Dieser Pfingstgruß wurde mit viel Engagement 
von Menschen mit Behinderung im Büroservice 
der Iserlohner Werkstätten gedruckt. 

 Folge uns auf Instagram 
Durch die Initiative von den Konfi-Teamern ist unsere Kirchengemeinde jetzt auch 
auf Instagram vertreten:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Einfach heiraten 
Am Samstag, 27. Juni 2026, wird die St. Viktor-Kirche zu einem 
besonderen Ort für Liebende: Unter dem Motto „einfach hei-
raten“ laden die evangelischen Kirchengemeinden im Ruhrtal 
von 13:00 bis 17:00 Uhr dazu ein, sich unkompliziert kirchlich 
trauen oder segnen zu lassen. 

Ob spontan oder mit etwas Planung im Vorfeld – Paare können 
an diesem Tag ohne großen Aufwand Ja zueinander sagen und 
sich den Segen Gottes zusprechen lassen. Nach einem kurzen 
Gespräch folgt ein kleiner, festlicher Traugottesdienst. Auch 
für Paare, die (noch) nicht standesamtlich verheiratet sind 

oder bereits kirchlich geheiratet haben, gibt es die Möglichkeit einer persönlichen 
Segnung. Für eine stimmungsvolle Atmosphäre ist gesorgt: Musik, gastliche Begeg-
nung bei Sekt und kleinen Leckereien sowie eine Urkunde zur Erin-
nerung machen diesen Tag zu etwas Besonderem. 

Eine Anmeldung ist möglich, aber nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie hier: 
https://www.evangelische-kirche-schwerte.de/einfach-heiraten/  



 Kunst am Kirchplatz 
Auch in diesem Sommer freuen wir uns über eine Aus-
stellung in unserer Kirche! Durch die Stadtteilgruppe ist 
der Kontakt zu Elvira Sürig aus Schwerte und Birgit  
Ritters aus Westhofen entstanden. Beide werden in 
den Sommermonaten unter dem Thema „Zwei Orte, 
zwei Sprachen: Abstraktion und Wirklichkeit“ ihre Bil-
der in der Kirche und im Alten Rathaus ausstellen.  

Die Ausstellungseröffnung findet am Sonntag, 12. Juli 
im Anschluss an den Gottesdienst statt. Außerdem ist 
die Ausstellung während geistlicher Angebote in der 

Kirche (Gemeindeabend unter der Linde, Sommermusiken, Fahrradgottesdienst) zu 
besichtigen. Auch während des Sommerfestes am Alten Rathaus (22. August) gibt es 
die Möglichkeit die Bilder zu betrachten und mit beiden Künstlerinnen ins Gespräch 
zu kommen. Finissage ist am 13. September mit dem Tauferinnerungsgottesdienst.  

 Bildergalerie 

 
  

 Wir sammeln wieder Lebensmittel 
Auch in diesem Jahr sammeln 
wir wieder Lebensmittel für 
die Suppenküche und Luthers 
Waschsalon, beides Einrich-
tungen der Diakonie Hagen. 
Regelmäßig fahren wir auch 
mit unseren Konfirmandinnen 
und Konfirmanden dorthin 
und bekommen so direkten 
Einblick in die Arbeit in diesen 
Einrichtungen.  

Als Spenden sind Lebensmittel 
am geeignetsten, die in kleine-
ren Portionen abgepackt und länger haltbar sind. Konserven mit Fertiggerichten jeg-
licher Art, z.B. Kartoffeln, Nudeln und Nudelgerichte mit Saucen, Dauerwurst, Mar-
garine, Zucker, Milch. Andere Lebensmittelspenden, die ohne Kühlung haltbar sind, 
nehmen wir aber auch gern entgegen. 

Bitte sehen Sie von anderen Spenden ab (z.B. Kleidung und 
Hygieneartikel). Diese sind ausreichend vorhanden und kön-
nen nicht zusätzlich gelagert werden. 

 

Am 04. Juli stehen von 10:00 bis 14:00 Behälter bereit, in die 
Sie die Spenden ablegen können. Wir leiten Ihre Gaben dann 
weiter: 

 Vor dem Gemeindehaus Westhofen, Labuissièrestraße 32 
 Am Hof Sirringhaus, Garenfeld, Westhofener Straße 19, „bei den Treckern" 

Vielen Dank für Ihre / Eure Unterstützung!  
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 Sommersammlung der Diakonie und Caritas 
vom 13. Juni bis 04. Juli 2026 

Einsamkeit ist oft ein stilles Leid. Sie kann jede 
und jeden treffen. Viele Menschen erleben 
Einsamkeit trotz voller Tage und digitaler Ver-
netzung, weil ihnen echte Beziehungen fehlen 
oder verloren gegangen sind. Einsamkeit kann 
körperlich und seelisch krank machen und das 
Gefühl von Wert und Zugehörigkeit mindern. 
Doch niemand sollte allein bleiben. 

Einsamkeit kennt kein Alter: Studierende füh-
len sich trotz voller Hörsäle allein: neu in der 

Stadt, fern von Familie und vertrauten Beziehungen. Geflüchtete Menschen erleben 
Einsamkeit durch Sprachbarrieren, kulturelle Unterschiede und die schmerzhafte 
Trennung von ihrer Heimat und Familie. Viele Seniorinnen und Senioren leiden darun-
ter, dass vertraute Kontakte wegfallen, Partner sterben oder die Mobilität einge-
schränkt ist.  

Mit der Spendenaktion „Füreinander. Für hier.“, setzen wir uns dafür ein, dass Men-
schen in unserer Nachbarschaft nicht allein bleiben, sondern Gemeinschaft, Unter-
stützung und neue Hoffnung erfahren. Besuchsdienste, Nachbarschaftstreffs, Tele-
fon-Ketten, digitale und reale Austauschformate, Begegnungscafés, Patenschaft-
Programme – Es gibt viele Projekte, die die Diakonie gegen Einsamkeit umsetzt. 

Mit Ihrer Spende bei der Diakoniesammlung können Sie das Füreinander lebendig 
werden lassen. Bitte beteiligen Sie sich an der Sammlung. 

In der Adventssammlung 2025 wurden in unserer Kirchengemeinde 900€ gespendet. 
Dafür sagen wir herzlich Dank! 
Unterschiedliche diakonische Aufgaben in unserer Gemeinde konnten mit den 
Sammlungsgeldern unterstützt werden. Einen Teil haben wir an das Diakonische 
Werk im Kirchenkreis weitergeleitet. Jede einzelne Spende ist wertvoll! 

 

Danke, wenn Sie Ihre Spende direkt auf das Konto der 
Ev. Kreiskirchenkasse überweisen  
(Spendenbescheinigung folgt dann.): 

Kirchenkreis Iserlohn 
Bank für Kirche und Diakonie, Dortmund 
IBAN: DE23 3506 0190 2001 1690 52 
BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: Diakoniesammlung Westhofen 

 
 


